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Meilensteine STIEBEL ELTRON Schweiz

Erneuerbare Energien wurden Ende der 1970er Jahre in der Schweiz ein verbreitetes Thema. So wagte STIEBEL ELTRON den Schritt über die Grenze und fasste im kleinen Nachbarland Fuss. Ein überaus erfolgreicher Schritt, wie sich noch herausstellen sollte.


In Deutschland etablierte sich die Wärmepumpe nur schwer, weshalb STIEBEL ELTRON gar mit dem Gedanken spielte, die Produktion wieder einzustellen. Die Akzeptanz hierzulande war jedoch deutlich grösser, und so wartete man glücklicherweise zu. Mit dem energetischen Wandel und dem Wunsch nach Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen wurde der Markt für Wärmepumpen auch in anderen Ländern attraktiv. STIEBEL ELTRON erarbeitete sich einen Namen als einer der führenden Hersteller in diesem Segment.

1978
Firmengründung STIEBEL ELTRON Schweiz
	
	
	
	
	



1978 wurde die Schweizer Niederlassung in Muttenz eröffnet. Dieser Standort bestand aus wenigen Büroräumlichkeiten und einem Kleinstlager. Erste Verkäufer wurden eingestellt und ein bunt gemischtes Sortiment an Produkten angeboten: Haushaltsgeräte, Geschirrspüler, aber vor allem Produkte aus dem Solarbereich. Zu diesem Zeitpunkt schrieb das Unternehmen noch rote Zahlen.

1980–1990
Spürbares Wachstum
	
	
	
	
	



Seit 1981 konzentrierte sich STIEBEL ELTRON Schweiz auf das Geschäft mit Wärmepumpen und verkaufte im ersten Jahr gut 100 Stück. Doch noch immer machte das Unternehmen Verluste. 1983 beschäftigte die Firma bereits 20 Mitarbeitende und verkaufte 228 Wärmepumpen. Zum ersten Mal wurden schwarze Zahlen geschrieben. Eine grössere Lagerhalle in Pratteln wurde dazugemietet.

1990–2005
Rasant ansteigendes Auftragsvolumen
	
	
	
	
	



Bis in die 1990er Jahre stieg das Auftragsvolumen rasant an: Jährlich wurden über 700 Wärmepumpen verkauft. Das Unternehmen expandierte und zog 1995 an einen grösseren Standort nach Pratteln um. 2005 erzielte STIEBEL ELTRON Schweiz einen Jahresumsatz von CHF 23 Mio.

2006
Aufbau eigener Kundenservice
	
	
	
	
	



2006 reagierte man auf die Marktbedürfnisse, indem ein eigener Kundenservice aufgebaut wurde. Aus dem anfänglichen Einmannbetrieb wurde zwischenzeitlich ein eigener Geschäftsbereich mit knapp 100 Personen im Innen- und Aussendienst. Das Wachstum hielt weiter an, entsprechend stiegen die Mitarbeiterzahlen, und die Platzverhältnisse in Pratteln wurden immer knapper. Deshalb erwarb das Unternehmen im verkehrsgünstig gelegenen Lupfig 6000 m2 Bauland und realisierte einen eigenen Firmensitz: den Energy Campus.

2012
Energy Campus in Lupfig
	
	
	
	
	



Im Oktober 2012 wurde der Energy Campus in Lupfig bezogen. Zu diesem Zeitpunkt arbeiteten rund 40 Mitarbeitende im Innendienst sowie 30 Berater und Servicetechniker ausser Haus für STIEBEL ELTRON Schweiz. Die Firma wuchs kontinuierlich weiter. Bis 2022 stieg die Zahl der Mitarbeitenden schweizweit auf über 200. Rund 8000 Wärmepumpen pro Jahr wurden verkauft.

2024
Erweiterungsneubau
	
	
	
	
	



Mit der Zweitniederlassung in Matran ist STIEBEL ELTRON auch in der Westschweiz vertreten. Die anhaltende Nachfrage nach Wärmepumpen sowie das kontinuierliche personelle Wachstum forderten weitere Massnahmen: STIEBEL ELTRON Schweiz plant einen Erweiterungsbau. Das Baugesuch wurde Anfang 2024 eingereicht.
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Bild 1: STIEBEL ELTRON erarbeitete sich mit der Zeit einen Namen als einer der führenden Hersteller für Wärmepumpen
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Bild 2: 2006 wurde ein eigener Kundenservice aufgebaut
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Bild 3: STIEBEL ELTRON Schweiz plant einen Erweiterungsbau. Das Baugesuch wurde Anfang 2024 eingereicht.


	
	
	
	
	



image2.jpeg




image3.jpeg




image4.jpeg




image1.jpg
STIEBEL ELTRON




